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64. Jahrgang

Öffnungszeiten
im Kirchhainer
Phönix Hallenbad

Telefon: 06422 /890710

www.hallenbad-kirchhain.de

Öffnungszeiten im
Phönix Hallenbad:
Montag bis Freitag
von 7 bis 21 Uhr
Samstag und Sonntag
von 8 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten der Sauna:
Montag: Herrensauna von 14 bis
21.30 Uhr
Dienstag: gemischte Sauna von
14 bis 21.30 Uhr
Mittwoch: gemischte Sauna von
14 bis 21.30 Uhr
Donnerstag: Damensauna von 14
bis 21.30 Uhr
Freitag: 11 bis 21.30 Uhr

Samstag und Sonntag: geschlossen

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Neu seit Juli 2017:
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst
(ÄBD) für den Landkreis Marburg-
Biedenkopf:
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentra-
len Marburg am UKGM, Baldinger-
straße, 35043 Marburg, ff 116 117
(bundesweit, rund um die Uhr er-
reichbar). Parkplätze und Bushalte-
stelle des ÖPNV vorhanden.
Öffnungszeiten der ärztlichen Be-
reitschaftsdienst-Zentrale:
– Montag., Dienstag, Donnerstag
von 19 bis 24 Uhr

– Mittwoch und Freitag
von 14 bis 24 Uhr

– Samstag, Sonntag und an
Feier- und Brückentagen
durchgängig von 8 bis 24 Uhr.

Öffnungszeiten der ärztlichen Be-
reitschaftsdienst-Zentrale für Kin-
der und Jugendliche:
– Mittwoch von 16 bis 20 Uhr
– Samstag, Sonntag und an
Feier- und Brückentagen
von 9 bis 18 Uhr.

Eine telefonische Anmeldung ist
nicht nötig!
Ist die Erkrankung indes lebensbe-
drohlich, wie bei starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit,
schweren Verbrennungen oder an-
deren akuten lebensbedrohlichen
Symptomen, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der Nummer 112
angefordert werden. Hier finden Pa-
tienten in kürzester Zeit Hilfe.

Zahnärztlicher
Notdienst
Marburg-Land-Ost

laut Ansagedienst der Zahnärzte:
01805 /607011

Kirchhain, Neustadt, Rauschen-
berg, Stadtallendorf,Wohratal
Sprechzeiten: Sa. 11-12 Uhr und
So. 11-12 Uhr sowie 17-18 Uhr.

Apothekendienst

Kirchhain,
Stadtallendorf/Neustadt
Mittwoch, 10.1.:
Die Thor Apotheke (Stadtallendorf)
06428/921892
Donnerstag, 11.1.:
Storchen-Apotheke (Kirchhain)
06422/8992760
Freitag, 12.1.:
Haupt-Apotheke (Schweinsberg)
06429/391
Samstag, 13.1.:
Born-Apotheke (Kirchhain)
06422/1885
Sonntag, 14.1.:
St.-Martin-Apotheke (Neustadt)
06692/919045 und
Rathaus-Apotheke (Homberg)
06633/325
Montag, 15.1.:
Albert-Schweitzer-Apotheke
(Stadtallendorf) 06428/92480
Dienstag, 16.1.:
Apotheke H. Jung (Kirchhain)
06422/2037
Mittwoch, 17.1.:
Markt-Apotheke (Stadtallendorf)
06428/6966

Tierarzt
Großtiere: Tierärztliche
Gemeinschaftspraxis Ohmtal
06429/829105
Kleintiere: 06429/1484
Kleintiere Kernstadt: lt. Ansage
Anrufbeantworter Haustierarzt
Kleintiere Emsdorf: lt. Ansage
Anrufbeantworter Haustierarzt
24-Stunden-Notdienst Groß- und
Kleintiere: Tierarztpraxis Wetter,
Im Berntal 6, 35083 Wetter,
06423-544550
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Caspar, Melchior und Balthasar
Die Heiligen Drei Könige waren gleich in mehrfacher Ausgabe zu Besuch im Kirchhainer Rathaus

Kirchhain (red). Caspar, Mel-
chior und Balthasar haben den
Segen ins Kirchhainer Rathaus
gebracht und Spenden gesam-
melt.

Statt zur Krippe nach Bethle-
hem zogen Caspar, Melchior und
Balthasar am Samstagvormittag
in den Bürgersaal des Rathauses
in Kirchhain ein. Die als Heiligen
Drei Könige verkleideten Kinder
und Jugendlichen waren in die
Stadtverwaltung gekommen, um
dort den Segen zu bringen und
Spenden zu sammeln. Zuvor hat-

ten sie bereits das Heim für Hei-
lende Erziehung besucht.

Bürgermeister Olaf Hausmann
begrüßte die Sternsinger, die ge-
meinsam mit Pater Jozua, Pater
Erhard, den Eheleuten Angelika
und Karl-Heinz Pfeiffer sowie ei-
nigen Eltern vorbeigekommen
sind. Die Kinder lasen dem Stadt-
oberhaupt den Dreikönigssegen
vor und sangen gemeinsam eini-
ge Lieder.

„Ich bin mir sicher, dass ihr
viele Menschen mit eurem Be-
such erfreut“, erklärte Hausmann,

bevor er die Spendenbüchsen der
Kinder ein wenig auffüllte. Nach
einer kurzen (süßen) Stärkung
zogen die Kinder weiter.

Stolze Summe von
4.600 Euro kam zusammen

Die Kinder sind am vergange-
nen Wochenende durch die Stra-
ßen gezogen, um Alleinstehende,
Familien und öffentliche Einrich-
tungen zu besuchen, um in Ge-

sängen und Gebeten von der Ge-
burt Jesu, von seiner Liebe und
Menschenfreundlichkeit zu kün-
den. Dabei brachten sie den Se-
gen „Christus Mansionem Bene-
dicat“ (Christus segne dieseWoh-
nung/dieses Haus) aus. Gleich-
zeitig haben sie um Spenden für
hungernde, kranke und heimatlo-
se Kinder in den armen Ländern
dieser Welt gebeten.

Bei der Ökumenischen Aktion
der Sternsinger in Kirchhain kam
die stolze Summe von rund 4.600
Euro zusammen.

Nach einer kleinen süßen Stärkung und mit weiter gefüllten Spendenbüchsen verließen die Kirchhainer Sternsinger das Rathaus, wo sie
Bürgermeister Olaf Hausmann (oben rechts) herzlich begrüßt hatte. Foto: Stadt Kirchhain

Befreiung aus Knechtschaft
Gebetswoche für die Einheit der Christen in Kirchhain, Amöneburg und Niederwald vom 19. bis 28. Januar

Amöneburg (red). Die Be-
freiung aus Knechtschaft ist zent-
rales Thema der diesjährigen Ge-
betswoche für die Einheit der
Christen, die drei Abende und
einen zentralen Gottesdienst zum
Abschluss der Gebetswoche in
Kirchhain, Amöneburg und Nie-
derwald umfasst.

Im Jahr 1492 betrat Christoph
Kolumbus die Karibik als ersten
Fleck der „Neuen Welt“. Seitdem
war das Schicksal der einheimi-
schen Bevölkerung von Sklaverei
und Unterdrückung geprägt. Die
Kolonialmächte brachten das
Christentum auf die Karibik,
gleichzeitig führten sie ein gewalt-
tätiges Regime.

Trost und Hoffnung aus
den Schriften der Eroberer

In dieser Situation schöpften die
Bewohner der Karibik Trost und
Hoffnung ausgerechnet aus den
Texten der Bibel, die sie durch die
Unterdrücker kennenlernten. In ihr

wird erzählt, wie Sklaven befreit
und das Volk Israel aus der
Knechtschaft geführt wurde.

Der ökumenischen Vorberei-
tungsgruppe aus verschiedenen
Kirchen der Karibik war es wich-
tig, diese „Umkehr der Verhältnis-
se“ auch in dem Gottesdienst zur
Gebetswoche spürbar werden zu
lassen. Sie haben zum einen zent-
rale Texte zur Befreiung aus der
Bibel ausgewählt. Und zum ande-
ren schlagen sie vor, eine beson-
ders prächtige Bibel in die Mitte
des Gottesdienstraums zu stellen
und aus ihr die Lesungen vorzutra-
gen. Dadurch soll die Bedeutung
der Bibel für die Geschichte der
karibischen Völker vor Augen ge-
führt werden. Eine ökumenische
Gruppe der Kirchen auf den Baha-
mas erarbeitete die Texte für die
Gebetswoche für die Einheit der
Christen 2018.

Seit 1968 wird die Gebetswo-
che für die Einheit der Christen,
deren Ursprünge bereits auf das
Jahr 1910 zurückgehen, gemein-
sam vom Päpstlichen Rat zur För-
derung der Einheit der Christen

und der Kommission Glaube und
Kirchenverfassung vom Ökumeni-
schen Rat der Kirchen vorbereitet.
Jedes Jahr werden die Texte von
einer anderen Region der Welt
vorbereitet. Die Woche findet
weltweit alljährlich Ende Januar
statt.

Die drei Abendveranstaltun-
gen im Raum Kirchhain-Amö-
neburg:

Freitag, 19. Januar 19 Uhr: Kir-
che St. Elisabeth Kirchhain, Pre-
digt: Pastor Rolf Held

Dienstag, 23. Januar 19 Uhr: Jo-
sefskapelle im RabanushausAmö-
neburg, Predigt: Pater Erhard

Freitag, 26. Januar 19 Uhr: Frie-
denskirche Niederwald, Predigt:
Dekan Hermann Köhler

Der Abschlussgottesdienst fin-
det am Sonntag, 28. Januar um 16
Uhr in der Evangelischen Stadtkir-
che Kirchhain statt. Es wirken mit
die Vertreterinnen und Vertreter
der beteiligten Gemeinden der
ACK Kirchhain-Amöneburg und
katholische und evangelische Kir-
chenchöre. Die Predigt hält Dekan

Hermann Köhler.
Veranstalter ist die Arbeitsge-

meinschaft christlicher Kirchen in
Kirchhain undAmöneburg.

Hintergrund: Der 1948 ge-
gründeten Arbeitsgemeinschaft
christlicher Kirchen (ACK) in
Deutschland gehören 17 Kirchen
an. Sechs Kirchen sind Gastmit-
glieder, vier ökumenische Organi-
sationen haben Beobachterstatus.
Die ACK repräsentiert etwa 50
Mio. Christen in Deutschland.
Schwerpunkte der Arbeit der ACK
in Deutschland sind das gemeinsa-
me Gebet, die theologische Refle-
xion, das Engagement für Gerech-
tigkeit, Frieden und die Bewah-
rung der Schöpfung sowie der
Kontakt zu anderen ökumenischen
Einrichtungen. Die lokale ACK
Kirchhain Amöneburg wurde im
Jahr 2009 gegründet, ihr gehören
die katholischen Kirchengemein-
den Amöneburg und Kirchhain,
die evangelische Kirchengemein-
de Kirchhain und die evangelisch-
methodistische Gemeinde Nieder-
wald an.

Treffen des
Jahrgangs 1935/36

Kirchhain (red).AmDonnerstag,
11. Januar 2018 trifft sich um 17
Uhr der Jahrgang 1935/36 im Gast-
haus „Zur Sonne“. Partnerinnen und
Partner sind herzlich eingeladen.

Line Dance-Kurs
in Stausebach

Stausebach (red). Die Trachten-
gruppe Stausebach bietet am
Samstag, 13. Januar 2018 von 14
bis 18 Uhr einen Line Dance
Workshop im Feuerwehrgeräte-
haus Stausebach an. Alle Interes-
sierten, auch Nichtmitglieder des
Vereins sind herzlich willkommen.

Frauenfasching
mit „Walt Disney“

Emsdorf (red). Die kfd Ems-
dorf lädt am Freitag, 19. Januar
um 20.03 Uhr zum diesjährigen
Frauenfasching in den Saal „Zur
Alten Post“ ein.

Unter dem Motto „Walt Disney
–Willkommen im Land der Phan-
tasie“ haben die Frauen wieder
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm vorbereitet und freuen
sich auf viele Närrinnen aus nah
und fern.
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Veranstaltungskalender

Neuer Kurs für
Seniorenbegleiter
62 Unterrichtseinheiten von Januar bis Mai 2018

Kirchhain (red). Aufgrund der
großen Nachfrage nach Alltagshil-
fen bietet das Soziale Netzwerk
Kirchhain e.V. ab 13. Januar 2018
wieder einen Kurs zum/zur Senio-
renbegleiter/in nach §45 SGB XI
an.

Unter der Leitung von Psycho-
login, Frau Melanie Sohl, werden
Themen rund um die Pflege und
Betreuung älterer hilfsbedürftiger
Menschen vermittelt. Dabei spie-
len Themen wie Demenz und an-
dere Alterserkrankungen sowie der
Umgang damit, die Belastung der
pflegenden Angehörigen, die Er-
nährung (mit entsprechender Kost-
probe) oder auch die eigene Selbst-
fürsorge als Helfer eine große Rol-
le. Zudem sind externe Fachrefe-
renten wie etwa der Pflegestütz-
punkt des Landkreises, der Mar-
burger Verein für Vorsorge und
Selbstbestimmung, der Hospiz-
dienst der Johanniter oder Ausbil-
der für die Erste Hilfe mit von der
Partie. Auch der Besuch eines
Hilfsmittel-Fachgeschäftes ist vor-
gesehen, um die Seniorenbegleiter
möglichst praxisnah vorzubereiten.

In insgesamt 62 Unterrichtsein-
heiten (Mittwochabend, gelegent-
lich Samstagvormittag) werden die
Helferinnen und Helfer für die
Unterstützung im häuslichen Um-
feld für hilfebedürftige Menschen
vorbereitet.

Der Kurs beginnt am 13. Januar

2018 und endet am 25. Mai 2018
mit einem Zertifikat. Da die Aus-
bildungsplätze begrenzt sind, ist
eineAnmeldung erforderlich.

Bei Interesse wird darum gebe-
ten, sich bitte unter ff
06422/8986036 telefonisch an
das Soziale Netzwerk Kirchhain
e.V. zu wenden (in Abwesenheit
auch gerne auf den AB sprechen;
es wird zurückgerufen), oder eine
E-Mail an info@soziales-netg-
zwerk-kirchhain.de zu senden.
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Notrufnummern und Bereitschaftsdienste
Polizei
Polizei-Notruf: 110; Polizeistation Stadtallendorf: (06428) 93050
Rettungsdienste
Feuerwehr-Notruf: 112; Krankentransporte: (06421) 19222
Telefonseelsorge
(0800) 1110111 und (0800)1110222

Pflegestützpunkt des Landkreises Marburg-Biedenkopf
Montag bis Freitag: (06421) 405-7401 oder 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf
Di. 13:00 – 15:00 Uhr, Mi. u. Donnerstag jeweils von 10:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 06428/447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) des UKGMMarburg
Mo., Di., Do. 18:00 – 24:00 Uhr; Mi., Fr. 13:00 – 24:00 Uhr;
Sa., So., Feier- und Brückentage 8:00 – 24:00 Uhr
Hotline: 116117

Kinder- und Jugend-ÄBD des UKGMMarburg
Mo., Di., Do., Fr. geschlossen; Mi. 16:00 – 20 Uhr;
Sa., So., Feier- und Brückentage 9:00 – 18:00 Uhr
Pflegedienste
Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH (für alle Ortsteile): (06422) 4000
DOC – Mobil Hausärztlich geleitete Ohmtal-Pflegedienst
GmbH: (0 64 22) 66 61 (außerhalb der Geschäftszeiten: 0171 /7736661)
HAK – Häusliche Alten- und Krankenpflege: (06422) 857419
Team für Häusliche Alten- & Krankenpflege Markus Welk: (06425) 821528
oder 0173 /9051412
Pflegeteam Cerstin Hofmann: (06422)6903 oder (0173) 3043841
Beratung zu Rechtlicher Betreuung und Vorsorge
– Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V.,
Am Grün 16: (06421) 166465-0
– Sozialdienst katholischer Frauen Marburg,
Friedrichsplatz 3: (06421) 14480
– Forum Humanistische Pädagögik und Betreuung e.V.
Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg
(06421) 6 97 22 22; www.forumbetreuung-marburg.de
jeden 3. Montag im Monat 14 bis 16 Uhr, AWO-Treff Unterm Groth 5, 35274
Kirchhain
Störung derWasserversorgung
Zuständig für die Bereiche Kernstadt und übrige Stadtteile
Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke, Gießen: (06428) 934435 oder
(06428) 934436 (während der normalen Dienstzeit Mo.–Do. 7–15.30 Uhr,
Fr. 7–12.30 Uhr); (06428)9340 (außerhalb der normalen Dienstzeit); (06428)
934435 und 934436 oder (0641) 95060 (allgemeine Auskünfte während der
normalen Dienstzeit)

Störungen der Stromversorgung - Zuständig für den Bereich Kirchhain
Energienetz Mitte, Kundenservice: (0800) 3250532
Entstörungsdienst Strom: (0800) 3410134
Entstörungsdienst Gas: (0800) 3420234

AST-Zentrale (06421) 405-1717

Wir gratulieren
am 10. Januar: FrauAmalia Berg in Kirchhain, Stettiner Straße 33, zum 85.
Geburtstag.
am 12. Januar: Frau Rosalinde Hielscher in Kirchhain, Dresdener Straße 9,
zum 70. Geburtstag; Frau Irma Wilhelm in Kirchhain, Im Riedeboden 28,
zum 75. Geburtstag; Frau Maria Wilms in Kirchhain, Mozartstraße 9, zum
90. Geburtstag.
am 13. Januar:Herrn SlavkoVrace in Kirchhain, Im Brand 20, zum 75. Ge-
burtstag; Frau Anna Stanek in Kleinseelheim, Heidestraße 7, zum 80. Ge-
burtstag.
am 14. Januar: Herrn Wilfried Bergmann in Kirchhain, Im Riedeboden 28,
zum 70. Geburtstag.
am 17. Januar: Herrn Peter Wormsbächer in Schönbach, Anzefahrere Stra-
ße 5, zum 70. Geburtstag.

Glückwünsche

Stadtkirche: So., 9.30 Uhr Gottesdienst.
Martin-Luther-Kirche: So., 11 Uhr Gottesdienst.
Kleinseelheim: So., 17 Uhr Abendgottesdienst.
Großseelheim: So., 18 Uhr Abendgottesdienst.
Schönbach: So., 19 Uhr Abendgottesdienst.
Langenstein: So., 9.30 Uhr Gottesdienst.
Niederwald: So., 11 Uhr Gottesdienst. Achtung: Die Gottesdienste in Nie-
derwald finden ab Januar im Gemeinderaum statt!
Mariae Himmelfahrt, Emsdorf: Fr., 18 Uhr Dankmesse, anschließend
Neujahrsempfang; Sa., 18 Uhr Vorabendmesse; So., 9.30 Uhr Hochamt;
Mo., 18 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken; Di., 18.30 Hl. Messe.
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde in Burgholz: So. 10.30 Uhr
Gottesdienst.
Evangelisch-methodistische Kirche: So., 10 Uhr Gottesdienst und Kinder-
betreuung; Di., 14.30 Uhr Bezirksvorstand, 19.30 UhrAcK Kirchhain-Amö-
neburg in Amöneburg.
Kath. Pfarrgemeinde St. Elisabeth: Do., 8.30 Uhr Hl. Messe, anschlie-
ßend StilleAnbetung, 17 UhrVesper, 19 Uhr Friedensgebet; Fr., 10 Uhr Got-
tesdienst im Altenheim; Sa., 16.45 Uhr Rosenkranzgebet, 17.30 Uhr Vor-
abendmesse; So., 10.30 Uhr Hl. Messe; Mo., 8.30 Uhr Hl. Messe; Di., 8.30
Uhr Hl. Messe, anschließend Stille Anbetung, 15.15 Uhr Erstkommunion-
unterricht, 17 Uhr Vesper, 20 Uhr Gebetsoase.
Beichtgelegenheit: Jeden Samstag um 14.30 Uhr und werktags nach den Hl.
Messen.
Kath. Kirchengemeinde St. Michael in Kirchhain-Anzefahr: So., 10.30
Uhr Hl. Messe.
Kath. Kirchengemeinde St. Matthäus in Kirchhain-Sindersfeld: So.,
17.30 Uhr Vorabendmesse.
Kath. Kirchengemeinde Mariae-Himmelfahrt in Kirchhain-Stause-
bach: So., 19 Uhr Vorabendmesse.
Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus in Kirchhain-Himmelsberg: Sa., 9
Uhr Hl. Messe.

Kirchliche Nachrichten

Stadtverwaltung Kirchhain
Telefonnummer: (06422) 808-0
Telefaxnummer: (06422) 808-102

Internet: www.kirchhain.de
E-Mail: magistrat@kirchhain.de

Durchwahlnummern der Fachbereiche

Fachbereich 1 808-101
Bürgermeister, Politische Gremien, Wahlen, Personalservice, Vereins-
förderung, Öffentlichkeitsarbeit

Fachbereich 2 808-131
Steuerangelegenheiten, Stadtkasse

Fachbereich 3 808-342
Ordnungsamt (mit Friedhofs- und Gewerbeangelegenheiten), Straßen-
verkehrsbehörde, Brandschutz, Standesamt

Fachbereich 4 808-201
Bauverwaltung, Abfallwirtschaft, Verbrauchsabrechnungen, Liegen-
schaften

Fachbereich 5 808-173
Kindertageseinrichtungen, Seniorenbetreuung

JUKUZ 922077

Sprechzeiten Stadtkasse

Montag bis Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr

Sprechzeiten Verwaltung
der Stadtverwaltung Kirchhain außerhalb des Bürgerbüros:

Montag bis Donnerstag: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 16.00 Uhr

Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr

Außerdem besteht die Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern/-innen
Termine außerhalb der genannten Sprechzeiten zu vereinbaren.

Sprechzeiten Bürgerbüro

Montag bis Mittwoch: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 19.00 Uhr

Freitag: 7.00 – 12.30 Uhr

Telefonisch ist das Bürgerbüro unter
der zentralen Rufnummer: 06422/808-300 zu erreichen.

Schul- und Stadtbücherei
Kirchhain

Alfred-Wegener-Schule,
Gebäude 21, Eingang Mensa,

Erlenstraße
Öffnungszeiten

Montags 9.30 bis 17.00 Uhr
Mittwochs 9.30 bis 14.30 Uhr
Donnerstags 9.30 bis 17.00 Uhr

Erster Öffnungstag nach den
Weihnachtsferien ist der 15.01.2018.

Sprechzeiten desOrtsgerichts Kirchhain
in der Bauverwaltung der Stadt Kirchhain, Haus „Blauer Löwe“,
Borngasse 20, Kirchhain, Telefon (06422) 808-164

Mittwoch: 14 bis 17 Uhr
Mit Ortsgerichtsvorsteherin Renate Schaake können Termine
außerhalb der Sprechzeiten vereinbart werden:
Telefon: (06422) 4750 • per Mail: renate.schaake@gmx.de

Erfolgreiches Jahr für MGV
Anzefahr (red). Am Samstag, 13. Januar findet die Jahreshauptver-

sammlung des Männergesangvereins 1903 Cäcilia Anzefahr statt. Die
Veranstaltung findet ab 19.30 in der Mehrzweckhalle Anzefahr statt.
Eingeladen sind alle Mitglieder und Ehrenmitglieder des Vereins.

Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die jährlichen Berichte
der Vorstandsmitglieder sowie eine Vorschau auf das Jahr 2018.

TSV Germania lädt ein
Betziesdorf (red). Die Jahreshauptversammlung des TSV Germania

Betziesdorf findet am Samstag, 27. Januar 2018 im Vereinsheim statt.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Hierzu sind alle aktiven und passiven Mit-
glieder recht herzlich eingeladen.

Da neben dem Jahresrückblick, Neuwahlen und Ehrungen weitere
wichtige Themen zu erörtern sind, bittet der Vorstand um zahlreiches
und pünktliches Erscheinen.

Die Einladung mit Tagesordnung kann im Vereinsheim, im Aus-
hangkasten Bushaltestelle sowie im Internet unter tsv-germania-bet-
ziesdorf.de eingesehen werden.

JHV des SV Großseelheim
Großseelheim (red). Die Jahreshauptversammlung des SV Groß-

seelheim 1913 e.V. findet am Freitag, 19. Januar 2018, 20 Uhr im
Sportheim statt. Die Einladung mit Tagesordnung ist satzungsgemäß in
denAushangkästen des Sportvereins veröffentlicht. Anträge zur Tages-
ordnung sind spätestens eine Woche vor Versammlungstermin beim 2.
Vorsitzenden, Werner Löber, Hinter dem Friedhof 5, 35274 Kirchhain-
Großseelheim, einzureichen. Maßgebend für die Einhaltung der Frist
ist das Eingangsdatum des Antrages beim 2. Vorsitzenden. Da Neu-
wahlen anstehen, bittet der Verein um rege Beteiligung seiner Mitglie-
der an der Versammlung.

MGV Niederwald zieht Bilanz
Niederwald (red). Die Jahreshauptversammlung des Männergesang-

vereins Niederwald findet am Freitag, 12. Januar 2018 ab 20 Uhr imVer-
einslokal (ehemalige Gaststätte Weber) statt. Die Tagesordnung sieht
unter anderem Neuwahlen vor und ist an den bekannten Stellen einzuse-
hen. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Die erste Übungsstunde findet bereits amDonnerstag, 11. Januar statt.

Treffen des MGV Langenstein
Langenstein (red). Die Jahreshauptversammlung des Männerge-

sangvereins 1876 „Frohsinn“ Langenstein e.V. findet am Samstag, 13.
Januar 2018 im Sportheim statt. Neben den Jahresberichten des Vor-
standes und Vorstandswahlen, werden die Planungen für das Jahr 2018
besprochen und festgelegt. Die Tagesordnung liegt zu Beginn der Ver-
sammlung allen Teilnehmern vor.

Die Versammlung beginnt um 20 Uhr. Alle Vereinsmitglieder sind
herzlich eingeladen.

Schlachteessen der MGV-Sänger
Kirchhain (red). Der Männergesangverein Kirchhain 1838 veran-

staltet am Samstag, 13. Januar, um 18 Uhr sein traditionelles Schlach-
teessen im Vereinslokal „Zur Sonne“. Zu diesem seit 30 Jahren be-
stehenden Brauch zum Jahresanfang sind auch die Aktiven des Ge-
sangvereins „Sängerlust“ 1978 Roßdorf eingeladen. Beide Chöre ste-
hen unter Bernhard Wiebers Leitung und treten bei öffentlichen Auf-
tritten gemeinsam auf.Alle Mitglieder und Freunde des ältesten Kirch-
hainer Vereins sind ebenfalls willkommen.

Zur ersten Singstunde im neuen Jahr treffen sich die Kirchhainer
Sänger am Donnerstag, 18. Januar, um 20 Uhr im Vereinslokal. Inte-
ressierte Sänger sind zu den Übungsstunden eingeladen.

Nachwahl zum FFW-Vorstand
Langenstein (red). Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-

wehr Langenstein 1933 e.V. findet amSamstag, 20. Januar 2018 um20Uhr
im Schützenhaus Langenstein statt. Alle Vereinsmitglieder sind hierzu
recht herzlich eingeladen. Neben den Jahresberichten der einzelnenAbtei-
lungen stehen auch eine Nachwahl zum Vereinsvorstand und die Wahl
eines Kassenprüfers auf der Tagesordnung. DesWeiteren werden verschie-
dene Übernahmen, Ehrungen und Beförderungen durchgeführt und weite-
re wichtige Informationen des Vereins wie zum Beispiel die Anpassungen
zurVereinssatzung vorgestellt und angesprochen. Näheres zumAblauf der
Versammlung kann der ausgeteilten Einladung entnommen werden.

Im Anschluss an den offiziellen Teil kann man in gemütlicher Runde
und bei leckeren Schnitzeln den Abend ausklingen lassen. Wie gewohnt
steht für alle Vereinsmitglieder die 70 Jahre und älter oder schlecht zu Fuß
sind, der Hol- und Bringservice zur Verfügung. Hierzu bitte die bekannten
Ansprechpartner informieren.

13. Januar Einsammeln der Weihnachtsbäume von 10:00
bis 12:00 Uhr: in Sindersfeld

13. Januar Jahreshauptversammlung, ab 20:00Uhr in Sport-
heim des SV Langenstein: SV Langenstein

15. Januar Jahreshauptversammlung, in Gemeinschaftshaus
Langenstein: Kirchenchor Langenstein
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Amtl. Bekanntmachungen

Auch Bürgermeister Hausmann würfelte eifrig mit. Foto: Stadt Kirchhain

Spannung pur bei
einem Euro Einsatz
Würfelabende im Rathaus zugunsten Infotafel

Kirchhain (red). Berjes, was ist
das eigentlich? Der Heimat- und
Geschichtsverein Kirchhain e.V.
rief gemeinsam mit der Stadt
Kirchhain in Erinnerung, was zur
Zeit des Backstubenwürfelns
noch allen Kindern und Erwach-
senen vertraut war.

Der geflochtene Hefezopf hat
nichts an seiner Anziehungskraft
verloren. Der Rathaussaal wurde
an den drei Abenden „zwischen
den Jahren“ zur Würfelstube. Die
Veranstalter konnten rund 1.500
Besucherinnen und Besucher be-
grüßen. Für 1 Euro Einsatz mit
zehn Beteiligten sollte das Wür-
felglück entscheiden, wer den
Berjes mit nach Hause nehmen

durfte. Hören konnte man von
Groß und Klein nur lobende Wor-
te. „Schön, dass dieser alte
Brauch wieder stärker gepflegt
wird“ war eineAussage, die oft zu
hören war.

DerVerwendungszweck des er-
zielten Überschusses von rund
800 Euro ist für eine Informa-
tionstafel am Jüdischen Friedhof
vorgesehen. „Aus der Nummer
kommen sie nicht mehr raus“,
sollte die Vorsitzende des Vereins
Kerstin Ebert vielfach an den
Abenden hören. Bürgermeister
Olaf Hausmann stellte fest: „Wir
freuen uns auf die nächsteWürfel-
aktion 2018. Wir werden weiter-
machen.“

Souverän auftreten,
gekonnt reden
An der Vhs die Kunst der Rhetorik erlernen

Kirchhain (red). Die Volks-
hochschule, Außenstelle Kirch-
hain, veranstaltet am Samstag, 20.
Januar von 10 bis 18 Uhr, den
Workshop „Rhetorik – souverä-
nes Auftreten, gekonntes Reden“
mit Frank Winterstein. Dieser
Kurs ist eine Einführung in die
Grundlagen der Rhetorik mit
praktischen Übungen. Frei, aber
auch vorbereitet reden, treffend
argumentieren, sinnhaft betonen,

die Stimme gut einsetzen, Kon-
takt zum Publikum herstellen, mit
seinen Sprechängsten umgehen,
Körpersprache engagiert einset-
zen – alle diese Fähigkeiten sind
erlernbar. Ziel dieser Veranstal-
tung ist es, in der freien Rede
selbstsicher, verständlich und
überzeugend „rüberzukommen“.

Anmeldung: Familie Seim, ff
06422/922339, E-Mail: kon-
takt@vhs-kirchhain.de

BEKANNTMACHUNG
Auslobung Baugrundstück für „Wohnanlage zum betreuten

Wohnen“

Die Stadt Kirchhain lobt im Benehmen mit dem Grundstückseigen-
tümer

Römerhaus Bauträger GmbH
Hofstückstraße 26
67105 Schifferstadt

ein ca. 785 m2 großes Baugrundstück zur Errichtung einer Wohn-
anlage für „Betreutes Wohnen“ aus (s. Anlage, gelb markierte Flä-
che).Unter BetreutemWohnen versteht nach unserer Erfahrung jeder
etwas anderes. Ziel ist es mit der Errichtung einer Wohnanlage in
direkter Nachbarschaft zur geplanten Seniorenresidenz, Wohnraum
anzubieten, der es ermöglicht auf ausgewählte Angebote der Resi-
denz zurückzugreifen.

Beschreibung:
Die Fläche ist als Allgemeines Wohngebiet (WA) mit einer Grundflä-
chenzahl 0,4, einer Geschossflächenzahl von 0,8 sowie einer 3-ge-
schossigen Bauweise im Bebauungsplan Nr. 1a „Im Riedeboden“
festgesetzt. Die weiteren Festsetzungen des Bebauungsplans kön-
nen bei der Stadt Kirchhain eingesehen werden. Die Anlage befindet
sich in unmittelbarer Nachbarschaft zu der künftigen Seniorenresi-
denz „Kirchhain“ des Grundstückseigentümers Römerhaus Bauträ-
ger GmbH.

Für die Bewohner derWohnanlage des „BetreutenWohnens“ besteht
die Option, nachstehende Angebote der Seniorenresidenz entgeltlich
in Anspruch zu nehmen:

1. Teilnahme an der Verpflegung
2. Teilnahme an: Gruppenangeboten wie z.B. Gymnastik, Ge-

dächtnistraining, Gottesdienste, Jahreszeitliche Feste …
3. Über den Dienstleister der Residenz:Wohnungsreinigung
4. Über den Dienstleister der Residenz:Wäscherei

Es ist beabsichtigt, die Teilfläche (gelb markiert) zu veräußern. Die
Zuwegung wird mittels Grunddienstbarkeit sichergestellt.

Ziel: „Wohnen in der Heimat“
Für die Stadt Kirchhain ist es Ziel den Menschen so lange wie mög-
lich ein selbstbestimmtes. eigenständiges Leben in den eigenen 4
Wänden zu ermöglichen. In den unterschiedlichen Lebensabschnit-
ten ändern sich sowohl die Notwendigkeiten und Anforderungen an
den individuellen Wohnraum als auch die eigenen Bedürfnisse. Mit
der ausgeschriebenen Wohnform „BetreutesWohnen“ verfolgt die
Stadt Kirchhain das zentrale Ziel, Wohnformen für Menschen im hö-
heren Alter zu schaffen, die ein individuelles Versorgungsangebot,
soziale Teilhabe, Selbstbestimmung und Lebensqualität zu sichern
und je nach Lebenssituation auf unterschiedliche Formen der Un-
terstützung zurückgreifen zu können. Die Stärkung der ambulanten
Versorgungsstrukturen für die Altenhilfe steht dabei im Vordergrund.
Betreutes Wohnen bietet eine abgeschlossene barrierefreie Woh-
nung mit der Möglichkeit, einen eigenen Haushalt zu führen, aber
im Bedarfsfall über Serviceverträge möglichst passgenaue Wahlleis-
tungen, wie Verpflegung, Reinigungsdienste, Wäscheservice sowie
pflegerische Dienstleistungen und Betreuung zu erhalten. Der Träger
der Einrichtung soll die gegebenenfalls benötigten pflegerischen Be-
treuungs- und Unterstützungsleistungen für die Bewohner über einen
regionalen Tagespflege-Anbieter eigenverantwortlich organisieren.
Das betreute Wohnen kann darüber hinaus in unterschiedlichen
Varianten wie begleitetes Einzelwohnen oder begleitetes Familien-
wohnen erfolgen. Für das begleitete Einzelwohnen stellt man sich
vor, das erwachsene Menschen mit körperlichen, psychischen oder
kognitiven Binderungen in ihrem persönlichen Umfeld durch eine so-
zialpädagogisch und/oder pflegerisch geschulte Fachkraft unterstützt
werden, damit sie die Anforderungen des Alltags bewältigen können
und dabei weitgehend selbstständig in einer eigenenWohnung leben
können und nicht in einem Heim untergebracht werden müssen.
Beim begleiteten Familienwohnen werden hierbei auch die Kinder,
Lebens- bzw. Ehepartner begleitet und unterstützt. Die unterstützten
Familienmitglieder können dabei sowohl nicht behindert wie auch
ebenfalls behindert und hilfebedürftig sein.

Selbständig und selbstbestimmt die freie Wahl der Wohnung zu ha-
ben, ist ein grundsätzliches menschliches Bedürfnis.Oberstes Ziel ist
daher, den Betroffenen so wenig Verantwortung wie nötig abzuneh-
men, um sie dabei zu fördern, ihr Leben selbständig zu gestalten.

Für Rückfragen hinsichtlich der Bebauung und der Erschließung
wenden Sie sich bitte an den Fachbereichsleiter Bau, Liegenschaften
und Stadtentwicklung, Herrn Volker Dornseif, Tel.06422-808201 (Vor-
zimmer Frau Dippel), Mail: v.dornseif@Kirchhain.de

Ihre Interessensbekundung nebst Bewerbungsunterlagen richten
Sie bitte bis zum 28.02.2018 an den Magistrat der Stadt Kirchhain,
Fachbereich Bau, Liegenschaften und Stadtentwicklung, Am Markt
1, 35274 Kirchhain.

Der Magistrat
Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Treffpunkt für Seniorinnen/Senioren und Interessierte

im Januar 2018

Im Januar 2018 findet folgende Veranstaltung der Kreisvolkshoch-
schule Marburg-Biedenkopf, Bereich Seniorenbildung, in Kirchhain
statt.

Seniorentreff A für die Kernstadt sowie die Stadtteile An-
zefahr, Burgholz, Emsdorf, Himmelsberg, Langenstein, Sin-
dersfeld und Stausebach

Ort: Dorfgemeinschaftshaus Himmelsberg
Tag: Mittwoch, 17.01.2018, 15.00 - 17:00 Uhr
Thema: „Schnee und Eis aus Feuer und Rauch – wie

Vulkane unser Wetter beeinflussen“
Referent:Roland Schmidt

Abfahrtzeiten des Busses:
13:55 UhrBurgholz, Bushaltestelle Dorfgemeinschaftshaus
13:58 UhrBurgholz, Bushaltestelle Kinderspielplatz
14:02 UhrEmsdorf, Bushaltestelle Willersdorfer Straße + Bo-

genstraße
14:08 UhrLangenstein, Fa. Rauch & Stiel
14:10 Uhr Langenstein, Bushaltestelle Backhaus
14:13 Uhr Langenstein, Parkplatz Sportstraße
14:20 UhrKirchhain, Busbahnhof/Feldweg
14.25 UhrKirchhain, Bushaltestelle Röthestraße
14:32 UhrAnzefahr, Bushaltestelle Möhrengarten
14:35 UhrAnzefahr, Bushaltestelle Mehrzweckhalle
14:40 Uhr Sindersfeld, Bushaltestelle Rauschenberger Straße
14:50 UhrStausebach, Bushaltestelle Kirche

Die Rückfahrt erfolgt unmittelbar nach dem Ende der Veranstaltung
um 17:15 Uhr.

Ausprobieren, sich inspirieren und anregen lassen, neuesWissen er-
fahren verbunden mit der Möglichkeit des geselligen Austausches ist
das Ziel dieser Treffen. Entscheidend sind das Interesse an der Ver-
anstaltung und der Wunsch an dieser Gemeinschaft teilzunehmen.
Alle interessierten Seniorinnen und Senioren und Mitbürger sind hier-
zu herzlich eingeladen.

Kirchhain, den 05.01.2018 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Treffpunkt für Seniorinnen/Senioren und Interessierte

im Januar 2018

Im Januar 2018 findet folgende Veranstaltung der Kreisvolkshoch-
schule Marburg-Biedenkopf, Bereich Seniorenbildung, in Kirchhain
statt.

Seniorentreff B & C für die Kernstadt sowie die Stadtteile
Betziesdorf, Großseelheim, Kleinseelheim, Niederwald und
Schönbach

Ort: Bürgerhaus Kirchhain
Tag: Donnerstag, 18.01.2018 / 15:00-17:00 Uhr
Thema: Glocken, „Festgemauert in der Erde steht

die Form aus Lehm gebrannt…„
Referentin: Baerbel Allamode

Abfahrtzeiten des Busses:
14:10 Uhr Betziesdorf, Bushaltestelle
14:20 Uhr Niederwald, Bushaltestelle
14:25 Uhr Schönbach, Bushaltestelle
14:30 Uhr Großseelheim, Bushaltestelle Apotheke
14:33 Uhr Großseelheim, Bushaltestelle Heimatmuseum
14:36 Uhr Großseelheim, Bushaltestelle Grundschule
14:40 Uhr Kleinseelheim, Zentrale Ersatz-Haltestelle „Am Dorf-

platz“

Bitte beachten Sie: Aufgrund der Baumaßnahmen in Kleinseelheim
ist der Zustieg nur an der zentralen Ersatzhaltestelle „ Am Dorfplatz“
möglich.
Die Rückfahrt erfolgt unmittelbar nach dem Ende der Veranstaltung
um 17:15 Uhr.

Ausprobieren, sich inspirieren und anregen lassen, neuesWissen er-
fahren verbunden mit der Möglichkeit des geselligen Austausches ist
das Ziel dieser Treffen. Entscheidend sind das Interesse an der Ver-
anstaltung und der Wunsch an dieser Gemeinschaft teilzunehmen.
Alle interessierten Seniorinnen/Senioren und Mitbürger sind hierzu
herzlich eingeladen.

Kirchhain, den 05.01.2018 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Jagdgenossenschaftsversammiung des gemeinschaftlichen

Jagdbezirks Kirchhain 1-Niederwald - Schönbach

Zu der Jagdgenossenschaftsversammiung des gemeinschaftlichen
Jagdbezirks Niederwald-Schönbach am Mittwoch, den 24.01.2018,
um 19.30 Uhr im Gasthaus Tiroler Stuben „bei Rita und Tonino“ in
Schönbach werden hiermit alle Jagdgenossen recht herzlich einge-
laden.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der Beschlussfähig-
keit der Versammlung

2. Verlesung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2017
3. Kassenbericht für das Jahr 2017
4. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenprüfers
5. Tumusgemaße Neuwahlen des Jagdvorstandes
6. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtertrages
7. Neuverpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks
8. Verschiedenes

Nach der Genossenschaftssatzung ist die Versammlung ohne Rück-
sicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

Schönbach, den 10.01.2018 DER JAGDVORSTAND
Roland Rathjens

BEKANNTMACHUNG
Abholung bzw. Entsorgung vonWeihnachtsbäumen

Für Weihnachtsbäume bestehen die nachstehenden Entsorgungs-
möglichkeiten:

1. Die Weihnachtsbäume werden am Samstag, dem 13.01.2018
durch die Jugendfeuerwehren eingesammelt und anschließend
der Verwertung im Biomassezentrum Stausebach zugeführt.

In der Kernstadt Kirchhain erfolgt keine Einsammlung von
Weihnachtsbäumen. Im Stadtteil Himmelsberg werden die
Einwohner und Einwohnerinnen direkt durch die Feuerwehr
informiert.

2. Weihnachtsbäume können im Übrigen im Rahmen der Eigen-
kompostierung entsorgt oder über die Komposttonne der Ver-
wertung zugeführt werden. Auch eine Selbstanlieferung bei der
Kompostierungsanlage Stausebach ist möglich.

Lametta und sonstige Weihnachtsschmuck muss vor der Entsorgung
vollständig vom Weihnachtsbaum entfernt sein. Bäume mit derarti-
gem Schmuck werden auch bei der Kompostierungsanlage Stause-
bach nicht angenommen.

Kirchhain, den 12.12.2017 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Forstbetriebsvereinigung Großseelheim

Hiermit lade ich Sie zur Jahreshauptversammlung der Forstbetriebs-
vereinigung Großseelheim am Freitag 19.01.2018 um, 20 Uhr in der
Gaststätte zur Dorfschänke ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Jahresbericht 2017
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfer und Bericht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bericht des Försters/Forstamts
8. Verschiedenes

1.Vorsitzende
Heinrich Gombert

Stellenausschreibung
Für den Kindergarten „Bärenhöhle“ ist ab
01.03.2018 die Stelle der/des

Leiterin / Leiters
neu zu besetzen. Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit 30 Wo-
chenstunden.

Der Kindergarten „Bärenhöhle“ in Kirchhain-Niederwald ist eine ein-
gruppige Einrichtung; betreut werden in der Regel bis zu 25 Kinder
im Alter von 3 bis 6 Jahren. Die Einrichtung ist von Montag bis Freitag
in der Zeit von 07.00 bis 14.30 Uhr geöffnet und bietet Mittagsversor-
gung an.

Die Tätigkeit umfasst imWesentlichen die pädagogische und verwal-
tungsmäßige Leitung der Einrichtung, Entwicklung von Konzepten
und deren bedarfsgerechte Weiterentwicklung, Personalführung und
–entwicklung, Kooperation und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit
den Eltern, dem Träger, dem Förderverein und den beteiligten Institu-
tionen sowie die Arbeit mit den Kindern im Gruppendienst.

Voraussetzung für die Einstellung ist eine abgeschlossene Ausbil-
dung mit der staatlichen Anerkennung als Erzieher/Erzieherin, Be-
rufserfahrung, Bereitschaft zur eigenverantwortlichen Gestaltung,
Entwicklung und Steuerung im Rahmen der Vorgaben des Trägers,
gute Kenntnisse und Fähigkeiten zur Gestaltung der Erziehungs- und
Bildungsprozesse und zur Kooperation mit den Erziehungsberech-
tigten sowie die Fähigkeit, fachliche Konzepte zu erarbeiten und zu
steuern.

Wir erwarten eine engagierte Persönlichkeit mit fundierter fachlicher
und sozialer Kompetenz, einem hohen Maß an Eigeninitiative und
Einsatzfreude, Durchsetzungsvermögen und einem reflektierten,
kooperativen Führungsstiel, Kommunikations- und Konflikt- sowie
Teamfähigkeit, Belastbarkeit, einer selbstständigen und eigenverant-
wortlichenArbeitsweise, einem liebevollen und fürsorglichen Umgang
mit den Kindern, Bereitschaft zur fachlichen Aus- und Fortbildung,
Organisationsvermögen sowie gute Fähigkeiten für die Verwaltungs-
aufgaben und die Befähigung zur vertrauensvollen Zusammenarbeit
mit der Fachbereichsleitung, dem Bürgermeister, den zuständigen
politischen Gremien und den Fachbereichen der Verwaltung.

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TVöD), Entgeltgruppe S09 für Beschäftigte im Sozial- und
Erziehungsdienst.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung be-
vorzugt eingestellt.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabellari-
scher Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) bitten wir bis zum 12.
Januar 2018 zu richten an den

Magistrat der Stadt Kirchhain, Fachbereich 1 / Personalverwaltung,
Am Markt 6/8, 35274 Kirchhain.

Bitte legen Sie keine Originale oder Bewerbungsmappen vor. Eine
Rücksendung der Unterlagen erfolgt nur dann, wenn der Bewerbung
ein ausreichend frankierter und adressierter Rückumschlag beige-
fügt wird.

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Fachbereichsleitung (06422 /
808173 bzw. -171) sowie unsere Personalverwaltung (06422 / 808-
175) gerne zur Verfügung.

Kirchhain, 21.12.2017 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister
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Kirchhain (ts) Im Festjahr zum
40. Abteilungs-Jubiläum veranstal-
tete der Bereich „Freizeitwesen“
der Basketballabteilung des TSV
Kirchhain seine „Weihnachtsfeier“
als Weihnachtsausflug mit seinen
Mitgliedern am 22. Dezember 17
nach Gießen.

Die bereits zum zehnten Mal
durchgeführte Fahrt führte zum
letzten Heimspiel des Jahres des
heimischen Bundesligisten der
GIESSEN 46ers. Der Vereinsaus-
flug fand erneut entsprechenden
Zuspruch vornehmlich bei denKin-
dern, Jugendlichen und deren El-
tern der Basketballabteilung des
TSV Kirchhain. Aber auch aus der
Herrenmannschaft waren einige
Spieler mit von der Partie. Insge-
samt 114 Teilnehmer hatten bereits
im Vorfeld Karten über den Verein
reserviert und traten in zwei Reise-
bussen die Anreise bereits am Mit-
tag nach Gießen an. Einer der Bus-
se war der mit auffälliger Werbung
versehene Mannschaftsbus der
Spieler der Gießen 46ers. NachAb-
holstopps in Stadtallendorf, Kirch-

hain und Marburg ging die Reise
zuerst zumWeihnachtsmarkt in die
Gießener Innenstadt. Dort konnte
sich jeder nach Belieben an diver-
sen Ständen mit Bratwürstchen,
Pommes, Glühwein und Kinder-
punsch stärken oder die letzten

Weihnachteinkäufe erledigen.
Auch diesmal war wieder die be-
freundete Reisegruppe der Basket-
baller des RSV Heskem mit dabei.

Da dieses Jahr erneut die „Mer-
kur-Kids“ mit 14 Einlaufkindern
vom TSV Kirchhain gestellt wur-
den, begab man sich rechtzeitig 90
Minuten vor Spielbeginn in die
Sporthalle Ost. Die Gießener
Mannschaft begrüßte diesmal zum
Jahresabschlussspiel den Gegner
aus Frankfurt. Das hessische Lokal-
derby versprach bei allen Teilneh-
mern eine hoffentlich spannende
Partie.

In der Halle wurdeman schon zu
Beginn vom Veranstalter über den
Hallensprecher begrüßt. NachAus-
stattung mit einheitlich roten T-
Shirts und einer Einweisung durch
eine Betreuerin, war es dann end-
lich so weit. Die Einlaufzeremonie
konnte beginnen. Das Licht ging
aus, die Scheinwerfer an und die
Jüngsten des Vereins im Alter von
acht bis 14 Jahren liefen als erstes
in die Halle ein und klatschten an-
schließend unter dem Beifall der
Zuschauer die Profispieler der

GIESSEN 46ers einzeln ab. So
konnte das Spiel beginnen.

3.752 Zuschauer in einer ausver-
kauften Sporthalle Gießen-Ost er-
lebten eine starke Leistung der hei-
mischen 46ers. Der 83:59-Erfolg
über die Fraport Skyliners ist
gleichzeitig der höchste Derbysieg
in der Geschichte der Mittelhessen.
Bei der kollektiven Teamleistung
gewannen die Gastgeber nach einer
kampfbetonten Partie mit vielen
guten Distanzwürfen. Nach Spie-
lende gab es noch für alle Teilneh-
mer des TSV Kirchhain ein Grup-
penfoto mit zwei Profispielern des
Teams.

Alle mitgereisten Teilnehmer
des TSV Kirchhain waren mit der
Veranstaltung sehr zufrieden, was
auch an der guten Stimmung der
Fans in der Halle lag. So traten
dann Freizeitwart „Niele“ und sein
Gefolge wieder die Heimreise
Richtung Heimat nach Kirchhain,
Marburg und Stadtallendorf an. Im
Bus wurden abschließend noch
kleinere Weihnachtsgeschenke ver-
teilt. EineWiederholung diesesVer-
einsausflugs ist bereits in Planung.

Sauber, scharf und kleingehobelt
160 Händler beim Neujahrsmarkt in Kirchhain – Bummel übers Freiluft-Einkaufsboulevard

Kirchhain (ukö). Plusgrade und
Nieselregen waren keine guten Vo-
raussetzungen für den Neujahrs-
markt in Kirchhain, doch das hielt
die Besucher nicht ab.

Der zweieinhalbjährige Maximi-
lian aus Langenstein etwa saß im
überdachten Kindersitz auf dem
Rücken von Papa Markus, der wie-
derum eine wetterfeste Jacke und
einen Hut mit großer Krempe trug.

Am letzten verkaufsoffenen Tag
im Jahr drängte es die Kirchhainer
und ihre Gäste wie immer in die In-
nenstadt, wo etwa 160 Händler ihre
Waren feilboten. Gleich an mehre-
ren Ständen fand man das passende
Zubehör für den Staubsauger und

auch die Vertreter der Küchenho-
bel-Fraktion waren wieder stark
vertreten. MuhammetAli beispiels-
weise faszinierte Hausfrauen und
Hausmänner gleichermaßenmit der
Vielseitigkeit seines Gemüseschä-
lers, mit dem er im Handumdrehen
Kartoffeln in filigrane Kunstwerke
verwandelte. Ein paar Meter weiter
hingen echte „Liebestöter“ auf dem
Verkaufsständer, „dafür halten sie
aber extrem warm“, garantierte der
Verkäufer.

Überhaupt hatte das Freiluft-
kaufhaus einiges zu bieten, was
man für einen sauberen Übergang
ins neue Jahr benötigt. Da wurden
Badezimmerspiegel auf Hochglanz

gebracht, Spinnweben ging es mit
Besen auf meterlangen Teleskop-
stielen an den Kragen und für den
Küchentisch stand eine große Palet-
te bunter Wachsdecken zur Verfü-
gung. Beim Bummel über den Ein-
kaufsboulevard hielten die Men-
schen jedoch nicht nur Ausschau
nachKurzwaren, scharfenMessern,
hochwertigen Pfannen und anderen
Haushaltshelfern – häufig kam es
zu freudigen Begegnungen mitVer-
wandten, Bekannten und Freunden.

Auf dem Marktplatz herrschte
Stimmung wie bei einerAprès-Ski-
Party, so war unter anderem die Bu-
de der Fußballabteilung des TSV
Kirchhain regelmäßig Anlaufstelle

für Fans vonGlühwein, heißemAp-
felwein oder Kinderpunsch. Am
späten Mittag hörte es sogar auf zu
nieseln, und die zahlreichen
„Schirmherren“ konnten ihrenWet-
terschutz zusammenklappen. Wäh-
rend die einen bei Einbruch der
Dunkelheit ihre „Beute“ nach Hau-
se schleppten, zog es das Party-
Volk in die umliegenden Kneipen.
„Das ist wie ein alljährliches Klas-
sentreffen“, schwärmte ein Him-
melsberger, der sich auf das gemüt-
liche Beisammensein in illustrer
Runde freute. So klang auch der
Kirchhainer Neujahrsmarkt 2017
erst wieder weit nach Mitternacht
aus.

Mal mit, mal ohne Schirm: Kirchhainer beim Neujahrsmarktbesuch. Süße Beute zum Abschluss für Rainer und Nora Nau. Fotos: Köster

Weihnachtsausflug zu den GIESSEN 46ers
Zum 40. Abteilungs-Jubiläum besuchten die TSV-Basketballer zum zehnten Mal Gießens Bundesligisten

Zum Abschluss gab es für alle Teilnehmer ein Gruppenfoto mit zwei Profispielern der GIESSEN 46ers.

Die Einlaufkids und ihre Betreuer. Fotos: Thorsten Steinhaus

Spielen ist für
Kinder lebenswichtig
Spielekisten für Kinder- und Jugendgruppen gewinnen

Landkreis Marburg-Bieden-
kopf (red). Um kreisweit die Kin-
der- und Jugendarbeit zu unter-
stützen initiierte der Verein zur
Förderung die Kinder- und Ju-
gendarbeit und des Ehrenamtes
die Aktion „Spielekisten für Kin-
der- und Jugendgruppen“.

In den Spielekisten sind zahl-
reiche Karten-, Gesellschafts- und
Familienspiele. Spielen ist für
Kinder lebenswichtig. Spielerisch
erleben sie die Welt, spielerisch
nehmen sie Kontakt auf zu ande-
ren Kindern und zu Erwachsenen,
spielerisch entwickeln sie ihre
geistigen, körperlichen und sozia-
len Fähigkeiten, ihre Fantasie, ihre
Ausdauer, ihre Kraft, ihr logisches
Denken, ihre Kompromissbereit-
schaft, ihr planvolles Handeln, das

heißt im Spiel entwickeln sich
Persönlichkeit und Identität.

Deshalb freut sich der Verein
zur Förderung der Kinder- und Ju-
gendarbeit und des Ehrenamtes im
Landkreis Marburg-Biedenkopf
e.V. sehr, das ehrenamtliche Enga-
gement von Sportvereinen, Kir-
chen, Jugendfeuerwehren, Ju-
gendrotkreuz und andere Jugend-
gruppen durch dieAktion „Spiele-
kisten“ zu unterstützen, erläutert
Reinhold Beck, Geschäftsführer
des Fördervereins.

Bewerben können sich Kinder-
und Jugendgruppen aus dem
Landkreis Marburg-Biedenkopf,
um eine der Spielekisten zu ge-
winnen. Das Teilnehmerformu-
lar ist unter Verein.kje@gmx.de
zu erhalten.

Entspannung mit Yoga
Kirchhain (red). An der Volkshochschule, Außenstelle Kirchhain,

starten jetzt neue Yoga-Kurse, die für Anfänger und Fortgeschrittene
geeignet sind. Yoga ist eine Quelle des Wohlbefindens in jedem Le-
bensalter, die Entspannung und Energie für Körper, Seele und Geist er-
möglichen kann.

Hatha-Yoga für den Rücken, ab 18. Januar, von 16.30 bis 18 Uhr mit
Peter Brand.Yoga für Einsteiger, ab 14. Februar, von 17.30 bis 19 Uhr,
Carina Hoffmann und montags, von 16.30 bis 18 Uhr mit Tim Gehl.
Yin-Yoga, ab 17. Februar, von 18 bis 19.30 Uhr, mit Carina Hoffmann.
Yin-Faszien-Yoga, ab 21. Februar, von 15.30 bis 17 Uhr mit Leon
Langner. Sanftes Moonlight-Yoga (monatlich), ab 24. Februar, von
19.45 bis 22.45 Uhr mit Carina Hoffmann.

Alle Kurse finden in den meditativen Räumen der vhs Kirchhain
statt. Hier finden die Teilnehmer bei Kerzenschein und sanfter Musik
Ruhe und Entspannung. Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gerne und
finden den passenden Kurs für Sie.

Anmeldung: Familie Seim, ff 06422/922339, E-Mail: kon-
takt@vhs-kirchhain.de
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SUPERPREIS
3.99

SUPERPREIS
2.99

4.994.994.994.994.994.994.994.994.994.994.99 3.593.593.593.593.593.593.593.593.593.593.593.593.59

Schweinenacken ohne Knochen
1 kg ack ei ch o

Schwein
1 kg

SUPERPREIS
1.691.991.991.991.991.991.991.991.991.991.991.991.991.991.991.991.99

1.491.491.49

2.492.492.491.291.291.29

hnchen chenke an i ch
1 kg, Herkunft: laut Auszeichnung

SUPERPREIS
3.99

SUPERPREIS
S en ei ch o in

i Knochen
1 kg

UNSERE

TV
WERBUNG

SUPERPREIS
1.59

1.991.991.991.991.991.991.991.991.99

SUPERPREIS
enh e i ch ahn

1 kg, Herkunft: laut Aus-
zeichnung

hw chen Se e ki i
e e ei ch ein e k eine
e che nach o ni che e e

o e ch e i che e ne w chen
ei ene a owki a kie
je 100 g, 1 kg = 3,90

a k i ch n e nk
e in e e ich

Ki ch e an e ich
je 1 L Packung

1.491.49
SUPERPREIS
0.99

5 kg Sack
1.49SUPERPREIS

0.39

1.291.291.29

SUPERPREIS
0.99

SUPERPREIS
e n e ch So en

1 kg, Herkunft, Kl.: laut Aus-
zeichnung

e che  nach o ni che  e e  e che  nach o ni che  e e  
o e  ch e i che e ne w chen o e  ch e i che e ne w chen 

SUPERPREIS
wie e n k Sack

1 kg = 0,30, Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
UNSERE

TV
WERBUNG

2.492.492.492.49
5 kg Sack
1.99

5 kg Sack
Ka o e n k Sack

1 kg = 0,34, Herkunft, Kl.: laut Auszeich-
nung

ei ene   a owki a kie

TOP Produkt

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für
Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind
in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüb-
lichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese
Angebote gelten nur in dem nachfolgenden
werbenden Markt:

Schweinenacken ohne KnochenSchweinenacken ohne Knochen

Angebote 08.01.
bis 13.01.2018*

Schweinenacken ohne KnochenSchweinenacken ohne Knochen

Welcher Schüler kann mir meinen neuen
Laptop gegen Bezahlung einrichten?

Tel. (06422) 2289

Geschäftsanzeigen

Stellenangebote:
allgemein


